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Die Vielfalt kehrt zurÃ¼ck

Schon als Kind hatte ich das unbestimmte. GefÃ¼hl, dass es doch mehr geben .... dem vergeben sie Patenschaften fÃ¼r Pflanzen. GÃ¤rtner kultivieren alte, heute ... 
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Ina Sperl



Die pure Lust auf Garten • Die persönliche Gartenwelt der Fernseh- und Radio-Gartenexpertin • Gartengeschichten, die das Leben schreibt • Erprobte Kniffe für den Blumen-, Obst- und Gemüsegarten • Leckere Rezepte und Dekoideen für Haus und Garten Ein Gartenbuch ganz unkompliziert und sympathisch – so wie die Autorin selbst. Sonnenblumen zaubern den Sommer auf den Tisch und aus den Ringelblumen wird wohltuende Salbe à la Mama. Schauen Sie Heike Boomgaarden über die Schulter, wenn sie die Obstbäume schneidet oder die Zwiebelzwerge für das nächste Frühjahr im Boden verstaut. Krempeln Sie ruhig schon einmal die Ärmel hoch und packen Sie mit an!



Mein Genussgarten. Blühende Beete, lauschige Sitzplätze, kleine Geschenkideen und leckere Rezepte aus dem Nasch- und Küchengarten. Katharina Adams. 2013. 158 S., 172 Farbfotos, geb. mit SU. ISBN 978-3-8001-7779-0.



Gartenspaß und Gaumenfreuden • Tolle Projekte für einen Garten, der alle Sinne anspricht • Gartenideen, die Spaß, Appetit und Feierlaune machen • Mit tollen Geschenkideen aus dem Garten



Die Journalistin Ina Sperl – schon als Kind mit dem Gartenvirus infiziert – stellt Ihnen alte Gemüsesorten vor, die sich durch ihre Angepasstheit an regionale Verhältnisse ausgezeichnet haben, mittlerweile aber fast in Vergessenheit geraten sind. In 15 spannenden Repor tagen lernen Sie Gemüsegärtner kennen, die mit viel Leidenschaft ihre robusten Schätze bewahren und verbreiten. Ohne ihr Engagement wären viele alte, samenfeste Sorten längst verschwunden. Wenn Sie auf den Geschmack gekommen sind, finden Sie in praktischen Steckbriefen, was Sie für den Anbau im eigenen Garten oder auf dem Balkon wissen müssen. Holen Sie sich die Vielfalt in Ihren Garten !



ISBN 978-3-8001- 7898-8



www.ulmer.de 9 783800 178988



¤ (D) 24,90 ¤ (A) 25,60



Dieses Buch hält vielfältige Inspirationen für genussvollen Gartenspaß, der Gaumenfreuden, Augenschmaus und Dufterlebnisse garantiert, für Sie bereit. Praktische Pﬂanzenübersichten empfehlen die besten Arten für Auge, Nase und Fingerspitzengefühl. Entdecken Sie leckere Rezepte und viele einfache Projekten zum Nachmachen – perfekt, um Freunde, Familie und sich selbst richtig zu verwöhnen.



Sind Sie neugierig auf ein Leben für die Knolle oder ein Rübchen mit Tradition? Dieses Buch will Sie inspirieren, Appetit und Lust aufs Gärtnern machen. Salat ist viel mehr als die drei Sorten aus dem Supermarkt. Kartoffeln müssen nicht gelb sein, und Rote Bete nicht rot. Jede Sorte schmeckt anders und es gibt viel zu entdecken.



Die Vielfalt kehrt zurück



Natürlich Heike. So lebe ich mein Gartenjahr. Heike Boomgaarden, Bärbel Oftring. 2012. 160 S., 174 Farbfotos, geb. mit SU. ISBN 978-3-8001-7745-5.
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Von Schluddererzen und Rattenschwanzradies



Die



Viel fal t kehrt zurück Alte Gemüsesorten nutzen und bewahren



Ina Sperl ist Journalistin und lebt mit ihrer Familie in Köln. Nach einem Studium der Kunstgeschichte und Ethnologie in Deutschland, Großbritannien und den Niederlanden machte sie sich selbstständig und schreibt seitdem regelmäßig für regionale und überregionale Tageszeitungen sowie den Westdeutschen Rundfunk. Die Saat, aus der ihre Leidenschaft für alles Grüne und Gärtnerische wächst, stammt aus dem großen Garten, in dem sie ihre Kindheit verbrachte.
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Vielfalt suchen und bewahren



 



Viel fal t suchen und bewahren Eine Sorte Tomaten, zwei Sorten Kohl, Kartoffeln, Möhren, Lauch und Paprika. Die Gemüsetheken in den Geschäften waren übersichtlich in den 1970er-Jahren. Schon als Kind hatte ich das unbestimmte Gefühl, dass es doch mehr geben muss als das. Später kamen Broccoli, Auberginen und Zucchini hinzu – das erweiterte zwar den kulinarischen Horizont, doch blieb ein fader Beigeschmack: Sieht nicht alles ein wenig zu perfekt aus? Gemüse als Industrieprodukt? Das Abo einer Kiste mit Biogemüse war der Aufbruch in eine neue, stimmige Richtung, es folgte eigenes Gemüse vom Feld, darunter rote Kartoffeln und gelbe Bohnen mit blauen Samen. Damit war meine Neugier endgültig entfacht: Welche Schätze birgt die Welt des Gemüses noch? Und wer hegt und pflegt sie?



alte gemüsesorten



Von Schluddererzen und Rattenschwanzradies Gemüsearten, die wir täglich essen, sind uralt. Bohnen und Kürbisse werden in Südamerika seit mehreren Jahrtausenden kultiviert, Kartoffeln und Tomaten ebenso – sie kamen schon im 16. Jahrhundert durch die Seefahrer nach Europa. Gemüse, das aus dem Mittelmeerraum und Vorderasien stammt, zum Beispiel Bete-Rüben, brachten die Römer in unsere Breiten mit. Im Vergleich zu diesen ist selbst die aus den 1870er-Jahren stammende Kartoffel ‘La Ratte’ ein Newcomer. Manche Sorten finden sich auch erst seit einigen Jahren in unseren Gärten: der Baumspinat zum Beispiel oder der Rattenschwanzradies, die beide aus Asien stammen. Einige der „alten“ Gemüsesorten sind aber auch ganz neu: Manche Züchter kreuzen Pflanzen auf traditionellem Wege und finden neue, schmackhafte Sorten – zum Beispiel die Kartoffel ‘Emma’, den Grünkohl ‘Rote Palme’ oder den Salat ‘Rote Hirschzunge’.
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Vielfalt suchen und bewahren



Was zeichnet die alten Sorten aus? Die „alten“ Gemüsesorten, um die es in diesem Buch geht, sind saWas sind Hybriden?



menfest. Das heißt, aus ihrem Saatgut entstehen Pflanzen, die die



Hybriden entstehen, wenn zwei Arten oder Sorten gekreuzt werden. Erstere sind fast immer steril, können sich nicht fortpflanzen. Hybriden aus Sorten können sich zwar vermehren, doch weisen ihre Nachkommen unterschiedliche Merkmale auf: die Eigenschaften, die in der Hybride vereint wurden, werden nicht an alle Nachkommen weitergegeben. Hybridpflanzen sind auch im Bio-Anbau zugelassen. F1-Hybriden gelten als besonders ertragreich.



der Regel nicht der Fall.



gleichen Eigenschaften wie ihre Eltern haben. Bei Hybriden ist das in Diese Gemüsesorten sind nicht zimperlich, brauchen kein Treibhaus und keinen Kunstdünger. Viele von ihnen können sich notfalls auch ohne menschliches Zutun am Leben erhalten. Vor allem sind sie wandlungsfähig: Ihr Erbgut ist so vielfältig, dass auch bei widrigen Umständen stets Nachkommen überleben und sich weitervermehren. So kann sich die Pflanze allmählich an neue Bedingungen anpassen – an trockeneres Klima zum Beispiel, oder an bisher unbekannte Schädlinge. Der Nachteil: im Gegensatz zu Hybriden sind sie mitunter weniger ertragreich und nicht alle Früchte sehen gleich aus. Die meisten der alten Sorten sind zu Zeiten entstanden, als noch kein Kunstdünger zum Einsatz kam. Daher eignen sie sich gut für den Bioanbau. Sie sind vom Markt verschwunden, weil sie im Erwerbsanbau als nicht rentabel genug galten im Vergleich zu neu gezüchteten Hybridsorten – oder weil sie sich maschinell nicht so gut bearbeiten lassen. An ihre Stelle traten wenige, gut vermarktbare Sorten. Da sich die historischen Gemüse für große Firmen wirtschaftlich nicht lohnen, ist das Saatgut häufig nicht mehr offiziell zugelassen. Vielen Gärtnern ist der Erhalt daher umso wichtiger. Da diese Sorten so an-



Karsten Ellenberg baut Kartoffeln an und züchtet sie auch.



passungsfähig sind, könnten sie in der Zukunft wichtig sein: bei sich veränderndem Klima und als genetische Ressourcen. Viele dieser Gemüse prägen eine Region: Traditionellerweise wird in Ostfriesland viel Grünkohl kultiviert, im Schweizer Kanton Aargau Rüben. Durch Anpassung an Klima und Boden sowie Auslese durch den Menschen sind nach und nach Sorten entstanden, die in der Region besser wachsen als andere. So halten Zuckererbsen aus dem Bergischen Land das typisch raue Klima gut aus, „Ahrtaler Köksje“, die Bohne, braucht dagegen die Wärme ihrer Heimatregion.



Hobbygärtner engagieren sich Was wäre das Gemüse ohne die Menschen, die es anbauen, vermehren und das Saatgut weitergeben? Ohne die Hobbygärtner, die jede



Di e s o r t e n u n d d as r e c h t



freie Minute dem Erhalt der Sorten widmen? Ohne die politisch motivierten Landwirte, die gegen den Strom der Agrarpolitik steuern? Und ohne die Genießer, die das Gemüse erhalten, indem sie es essen? Der Lemgoer Johannislauch zum Beispiel, einst in jedem Garten zu finden, ist vom Aussterben bedroht – nur noch einige Liebhaber bauen ihn an. Das Küttiger Rüebli hat seine Renaissance dem unermüdlichen Einsatz einer Gruppe von Schweizer Landfrauen zu verdanken. In vielen Gegenden haben engagierte Gärtner regionale Sorten zusammengetragen, um sie regelmäßig anzubauen und wieder in die Gärten zu bringen. Solche Menschen und ihre Leidenschaften lernen Sie in diesem Buch kennen. Das Buch will inspirieren, Appetit und Lust aufs Gärtnern machen. Probieren Sie es aus! Salat ist viel mehr als die drei Sorten aus dem Supermarkt. Kartoffeln müssen nicht gelb sein, und Rote Bete nicht rot. Jede Sorte schmeckt anders. Es gibt viel zu entdecken: Die Vielfalt kehrt zurück.



Die Sorten und das Recht Welche Sorten verkauft werden dürfen, ist in Deutschland gesetzlich geregelt. Auch das Recht an einer Sorte kann gesetzlich geschützt werden. Das Saatgutverkehrsgesetz soll die Verbraucher schützen. Es regelt die Zulassung einer Sorte: Jeder, der Saatgut verkaufen will, muss die Sorte genehmigen lassen – in Deutschland oder in der EU. Darüber hinaus kann derjenige, der eine Sorte gezüchtet hat, sich nach dem Sortenschutzgesetz einen Sortenschutz eintragen lassen – der schützt das geistige Eigentum, also die Züchtungsleistung. Für Züchter bedeutet es Aufwand und Kosten, Sorten nach dem Saatgutverkehrsgesetz zuzulassen. Aufgrund einer EU-Vorgabe gibt es mittlerweile eine Ausnahmeregelung für traditionelle, samenfeste Sorten, die „Erhaltungssortenverordnung“. Zwar können solche Sorte mit weniger Verwaltungsaufwand und niedrigeren Gebühren zugelassen werden. Allerdings müssen sie bestimmte Voraussetzungen erfüllen, zum Beispiel an eine Ursprungsregion angepasst sein. Auch gelten Meldepflichten und es dürfen nur bestimmte Mengen verkauft werden. Diese Auflagen erschweren aus Sicht der gemeinnützigen Organisationen, die sich um den Erhalt kümmern, die Vermarktung vieler traditioneller Sorten. Da es sehr viele verschiedene Sorten gibt, sei es unmöglich, alle zuzulassen: der Verwaltungsaufwand und die Kosten,
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Vielfalt suchen und bewahren



die anfallen würden, seien nicht zu leisten. Kritiker merken daher an, dass das Recht die großen Saatgutkonzerne begünstigt – und damit gleichzeitig die genetische Vielfalt aufs Spiel setzt.



Wer kümmert sich um die Erhaltung? In Deutschland gibt es viele Initiativen, die sich für den Erhalt regionaler Sorten einsetzen. „Rheinland(+)Pfalz“ zum Beispiel ist eines der größten Regionalsortenprojekte mit 450 Sorten, das der Gärtner Christian Havenith 1998 gegründet hat. Die „Bergische Gartenarche“ ist ein Arbeitskreis des N A BU Oberberg. Ehrenamtliche haben rund 270 Nutz- und Zierpflanzen aus dem Bergischen Land zusammengetragen, die gezielt vermehrt werden. In Brandenburg will der „Förderverein für das Teltower Rübchen“ die alte Rübensorte als Spezialität bewahren. Europaweit aktiv ist die S AV E -Foundation, 1993 wurde die Dachorganisation zur Sicherung der landwirtschaftlichen Artenvielfalt in Europa gegründet. Auch die „Saatgutkampagne“ kämpft in Europa für Sortenvielfalt und gentechnikfreies Saatgut, ihr Slogan: „Zukunft säen – Vielfalt ernten“.



Arche Noah Arche Noah ist die Gesellschaft für die Erhaltung der Kulturpflanzenvielfalt und ihre Entwicklung. Die gemeinnützige Organisation wurde 1990 in Österreich gegründet und und hat mehr als 8000 Mitglieder. Mehrere hundert von ihnen erhalten Sorten. Arche Noah bietet auch in Deutschland Seminare an und veranstaltet Pflanzenmärkte. Sie gibt ein Sortenhandbuch heraus und vertreibt Saatgut.



Dreschflegel Dreschflegel sind sowohl ein im Jahr 2000 gegründeter Verein als auch der Zusammenschluss von 14 Erzeugern aus verschiedenen Regionen Deutschlands. Seit den 1990er-Jahren vermehren sie in ÖkoBetrieben Saatgut von Nutzpflanzen, die sonst nur noch selten angebaut werden. Außerdem züchten die Landwirte neue Sorten mit dem Ziel, möglichst robuste, ertragreiche Pflanzen zu erhalten. Dreschflegel betreibt einen Schaugarten in Schönhagen und vertreibt Saatgut.



w e r k ü m m e r t si c h u m d i e e r h a l t u n g ?
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Freie Saaten Freie Saaten ist eine nichtkommerzielle Gesellschaft, deren Mitglieder sich für den Erhalt von Nutz- und Kulturpflanzen und Nutztierrassen einsetzen. Sie bewirtschaften in der Pfalz und Baden-Württemberg mehrere Flächen, auf denen Pflanzen angebaut und vermehrt sowie Tiere gehalten werden. Es wird ohne chemische und synthetische Hilfsmittel gearbeitet. Freie Saaten tritt für eine gentechnikfreie Umwelt ein, die Gesellschaft gibt kleine Mengen Saatguts für private Nutzung ab.



Pro Specie Rara Pro Specie Rara ist die schweizerische Stiftung für die kulturhistorische und genetische Vielfalt von Pflanzen und Tieren, die 1982 gegründet wurde. Seit 2011 ist sie auch in Deutschland als gemeinnützige Gesellschaft tätig. Die Stiftung setzt sich für seltene und alte Pflanzensorten mit regionalem Bezug ein. Informationen über mehr als 850 Sorten Gemüse, 630 Sorten Obst, darüber hinaus Kräuter und Kartoffeln, gibt es im Internet. Unterstützer der Stiftung erhalten Saatgut und Bezugsadressen.



Xxxxxxxx xxxxx Xxxxx xxxxx xxxxx Xxxx.



VEN Der V E N ist der Verein zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt. Mehr als 650 Mitglieder hat der 1986 gegründete Verein heute. Der V E N ist bundesweit tätig, es gibt derzeit acht Regionalgruppen. Die Mitglieder organisieren ehrenamtlich Seminare und Tauschbörsen, außerdem vergeben sie Patenschaften für Pflanzen. Gärtner kultivieren alte, heute kaum noch angebauten Nutzpflanzen, vermehren sie und geben das Saatgut weiter – Listen der Sorten sind über den Verein zu beziehen. Auf der Homepage finden sich Tipps für die Kultur von Pflanzen und zur Lagerung von Saatgut.



VERN In Ostdeutschland macht sich seit 1996 der Verein zur Erhaltung und Rekultivierung von Nutzpflanzen in Brandenburg e. V. (V E R N ) für den Erhalt traditioneller Sorten stark. Mittlerweile vermehren die Mitglieder rund 2000 verschiedene Nutzpflanzen. Der V E R N betreibt einen Lehr- und Schaugarten in Greiffenberg, der eng mit 28 Demonstrationsgärten in Brandenburg vernetzt ist. Der Verein hat einen eigenen Saatgutkatalog und gibt Pflanz- und Saatgut weiter.



Die „alten“ Gemüsesorten lassen sich leicht über Saatgut vermehren.
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